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rütipp
Mitarbeitende 
stellen sich vor
Monika Tomaš
Kreativ, immer in Bewegung, 
Vollblut-Mami. Liebt Backen, 
Lesen, Reisen und Fotografieren.
Meine Berufsbezeichnung:
Hilfssigristin
Meine Aufgabenbereiche als Mit-
arbeitende:
Sicherstellung reibungsloser Ab-
läufe und des Informationsflus-
ses. Vorbereitung, Begleitung 
und Nachbereitung von Gottes-
diensten, Kasualien und Veran-
staltungen sowie die Pflege der 
Räumlichkeiten. Administrative 
Arbeiten rund um Vermietungen, 
Raumübergaben und -abnahmen 
– und das Gestalten von Dekora-
tionen.
Was mich motiviert, in der Kirche 
zu arbeiten: 
Hier kommen Menschen zusam-
men, um gemeinsam zu glauben. 
Es ist eine besondere Atmosphäre 
und Stimmung, getragen von Lie-
be und Licht, auch in schwierigen 
Momenten.
Diese Arbeit macht mir besonders 
Freude:
Alles, was andere zum Strahlen 
bringt. Wenn jemand nach dem 
Gottesdienst berichtet, dass er 
heute alles verstanden hat, weil 
es mit dem Mikrofon und Ton 
besonders gut geklappt hat. Oder 
wenn sich jemand über die Deko-
ration freut und sich dann noch 
wohler bei uns in der Kirche 
fühlt.

Der Heilige Geist,  
die grosse Unbekannte?
Vom Geist Gottes ist schon bei der 
Schöpfung die Rede. Er schwebt 
über der noch wüsten Erde wie ein 
brütender Vogel. Er wird hebrä-
isch ruach elohim genannt und ist 
weiblich. Elohim heisst Gott, und 
ruach Hauch, Atem, Wind, vom 
leisen Lüftchen bis zum heftigen 
Sturmwind. Das schliesst Bewe-
gung, Dynamik und Urgewalt ein. 
Das entsprechende Tätigkeitswort 
bedeutet: luftig, geräumig, weit 
sein. Auf mich bezogen heisst es: 
Es wird mir weit, ich bekomme Er-
leichterung. Das ist einladend und 
befreiend.
Sie wird sich auf den Messias, den 
erwarteten Retter legen: «Auf ihm 
wird der Geist des HERRN ruhen, 
der Geist der Weisheit und der Ein-
sicht, der Geist des Rates und der 
Kraft, der Geist des Wissens und 
der Furcht des HERRN. Und er 
wird die Furcht des HERRN atmen, 
und er wird nicht richten nach dem, 
was seine Augen sehen, und nicht 
entscheiden nach dem, was seine 
Ohren hören: Den Machtlosen wird 
er Recht verschaffen in Gerechtig-
keit, und für die Elenden im Land 
wird er einstehen in Geradheit.» 
(Jesaja 11,2-4) Hier wird geschil-
dert, was der Heilige Geist durch 
Jesus getan hat und nach Pfingsten 
durch uns tun will.
Die 120 Frauen und Männer Jesu 
warten nach Himmelfahrt noch 
zehn Tage erwartungsvoll auf die 
Verheissung Jesu. Dann kommt 
auf sie der versprochene Heili-
ge Geist, sichtbar durch feurige 
Zungen. Er macht aus zaghaften 
Menschen begeisterte, kraftvol-
le, unerschrockene Zeugen für Je-
sus und seine Erlösung. Er setzt 
sie in Bewegung. Er gibt ihnen 
Kraft. Er gibt ihnen verschiede-

ne Begabungen zum Aufbau der 
Gemeinde. Er lässt die Frucht 
des Geistes, die Liebe, wachsen. 
Und er führt in die Freiheit. Das 
ist das Überraschende: In der fes-
ten Bindung an Gott durch die 
angenommene Erlösung in Jesus 
Christus wird man frei! Der Geist 
Gottes macht aus Gebundenen  
Kinder Gottes.
Pfingsten – die Geburtsstunde der 
Kirche: Das sind Menschen, die 
Jesus als Herrn und Gott erkannt 

haben. Sie finden durch den Geist 
Gottes zu ihrer Persönlichkeit und 
zu ihrer Berufung. Sie lernen im 
Hören auf diesen Geist das Wort 
Gottes zu verstehen und entspre-
chend zu handeln. Um diesen Geist 
kann man Gott bitten, und man 
kann sich immer wieder von ihm 
erfüllen lassen. Dann kann er die 
Gemeinde gestalten, Verhältnisse 
ändern, neue Hoffnung geben.

Dagmar Rohrbach, Pfarrerin

ZH l651

Gottesdienst zu Pfingsten 
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr, Kirche – mit Abendmahl

Musik: Andreas Zwingli, Orgel; Kateryna Antoniuk und Reto Maag, Hörner

Liturgie und Predigt: Pfarrerin Stefanie Porš
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Chilbi-Gottesdienst zu Auffahrt
Donnerstag, 14. Mai, 10.30 Uhr, Sonnenplatz

«Himmelwärts» – so lautet das 
Thema unseres diesjährigen Auf-
fahrtsgottesdienstes mitten auf der 
Chilbi in Rüti. Am Auffahrtstag 
erinnern wir uns daran, wie Jesus 
Christus vor den Augen seiner Jün-
ger in den Himmel aufgenommen 
wurde. Dieses biblische Geschehen 
erzählt nicht nur vom Abschied, 
sondern auch von Hoffnung, Ver-
trauen und der Zusage, dass Gott 
uns nahe bleibt – auch dann, wenn 
wir ihn nicht sehen.
An Auffahrt richten wir unseren 
Blick nach oben – und zugleich auf 
das, was uns im Leben trägt. Der 

Autoscooter wird dabei zu einem 
besonderen Ort der Begegnung. 
Herzlich laden wir Sie ein, diesen 
Gottesdienst mit uns zu feiern. Wir 
freuen uns sehr auf Ihr Kommen!

Stefanie Porš, Pfarrerin

Mitwirkende: Claudia Lehmann, 
Gemeinderätin; Beatrice Teuscher, 
Schausteller-Pfarrerin, und Stefanie 
Porš, Pfarrerin

Musik: Edith Oess, Alphorn und 
Trompete; Kateryna Antoniuk und 
Reto Maag, Alphorn und Horn

Apéro im Anschluss

Bild: Mathias Brechbühl

Abschied von Nadia Brechbühl

Mit grossem Bedauern müssen 
wir mitteilen, dass unsere Sekre-
tärin Nadia Brechbühl per Ende 
Mai 2026 unser Sekretariat ver-
lassen wird. Nadia hat ihre Auf-
gabe in unserer Kirchgemeinde im 
Juni 2022 sehr kurzfristig über-
nommen, als das Sekretariat durch 
einen überraschenden Wechsel in 
eine Notlage gekommen war. Mit 
ihrem Engagement, ihrer Fach-
kenntnis, ihrer Umsicht und ihrem 
stets freundlichen Wesen wurde 
Nadia sehr schnell zu einer ge-
schätzten Mitarbeiterin. Ihr Einsatz 
für unsere Mitglieder und unsere 
Ratsuchenden war umfassend und 
unermüdlich. In der Koordinati-
ons- und Planungssitzung, in der 
Sozial- und Kollekten-Kommis-

sion und in der Arbeitsgruppe Frei-
willige hat Nadia die Geschicke mit 
ihrer Dossier-Festigkeit und Über-
sicht ganz wesentlich mitgelenkt. 
In bester Erinnerung bleiben wird 
auch ihr enormer Einsatz für unse-
re neue Website, die dank Nadia in 
zeitgemässem Glanz erstrahlt. Für 
ihr grosses Engagement für unsere 
Kirchgemeinde danken wir Nadia 
Brechbühl sehr herzlich.

Für die Kirchenpflege:  
Georg Schmid

Gottesdienst mit Abschied von  
Nadia Brechbühl  
Pfingstsonntag, 24. Mai, 10 Uhr, 
Kirche

Apéro im Anschluss

Grüezi!
Wer reist denn hier aus der Ferne 
an? – Ich wohne seit vielen Jahren 
im ebenfalls schönen Dorf Brütten. 
Dies liegt zwischen Winterthur und 
Kloten auf einer kleinen Anhöhe. 
Auch mit Blick in die Berge.
Von ursprünglicher kaufmänni
scher Ausbildung und Arbeiten 
zog es mich 2011 zur Landeskirche 
in die Katechetik. Das heisst, ich 
unterrichtete von minichile bis 
JuKi (2.–7. Klasse).
Nach meiner langjährigen Tätigkeit 
in der Katechetik freue ich mich 
sehr, mit der Übernahme des Ak-
tuariats – von meinem Vorgänger 
Thomas Schönenberger – gewisser-
massen zu meinen kaufmännischen 
Wurzeln zurückzukehren. Diese 
Aufgabe ermöglicht es mir, meine 
ursprüngliche Ausbildung mit mei
nem Engagement für die refor
mierte Kirche ideal zu verbinden.
In meiner Freizeit lese ich gerne 
Mittelalterromane oder laufe ger
ne durch die Brüttemer Wälder. 

Ebenfalls fahre ich Motorrad und 
freue mich schon sehr, während 
der Sommermonate auf schönen 
Strassen mit direktem Blick auf die 
Berge Richtung Rüti zu düsen.

Andrea Schegg, Aktuarin

Andrea Schegg wird im Gottes-
dienst vom 21. Juni vorgestellt.

Die Kirchenpflege und Mitarbeiten-
den wünschen ihr einen gesegneten 
Anfang als neue Aktuarin.

Anmeldung Seniorenferienwoche 2026
Sonntag, 4. Oktober, bis Samstag, 10. Oktober 
Hotel Bergland Pertisau am Achensee

Melden Sie sich jetzt an! Die Flyer liegen in den Räumen der Kirch-
gemeinde auf. Auskunft: 079 416 58 04 (Schenk) oder 079 402 72 85 
(Zollinger) – Wir freuen uns auf Sie.

Leitungsteam: Ueli und Regula Schenk, Hans und Christa Zollinger

TIPP

Fiire mit de Chliine zum Muttertag
Samstag, 9. Mai, 16.30 Uhr, Kirche

Eine kindgerechte, sinnliche Feier für Kinder im Vorschulalter und ihre 
Familien – dieses Mal mit einer Geschichte von der Liebe, die bleibt.

Stefanie Porš, Pfarrerin

TIPP
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«Musigfeischter»: Offenes Singen
Freitag, 12. Juni, 19 Uhr, Tüchelsaal 
Proben ab Donnerstag, 7. Mai, 19 Uhr

Das «Musigfeischter» lädt zu einem 
Offenen Singen ein. Ein Ad-hoc-
Chor bereitet gemeinsam mit dem 
Rütner Chor die Lieder zum Thema 
Wasser, Strand und Ferne vor. Das 
Singen eignet sich auch besonders 
für Familien mit Kindern.
Bei schönem Wetter singen wir 
draussen und bei schlechtem Wet-
ter im Tüchelsaal. Spass und Freude 
am gemeinsamen Singen sollen das 
Motto sein. Die Gesamtleitung des 
Projektes liegt in den Händen von 
Andreas Zwingli.  

Sie sind herzlich willkommen zur 
Mitwirkung im Projektchor!

Andreas Zwingli, Chorleiter und 
Kirchenmusiker

Anmeldung zum Projektchor: andreas.zwingli@refrueti.ch / 079 219 98 02

Ein Gesamtflyer liegt in den Räumen der Kirchgemeinde auf.

Proben für das Offene Singen vom 12. Juni:

•	Donnerstag, 7. Mai, 19 bis 21 Uhr, Tüchelsaal
•	Donnerstag, 21. Mai, 19 bis 21 Uhr, Tüchelsaal
•	Samstag, 30. Mai, 13 bis 15 Uhr, Tüchelsaal
•	Donnerstag, 4. Juni, 19 bis 21 Uhr, Tüchelsaal
•	Dienstag, 9. Juni, 19.30 bis 21.30 Uhr, Singsaal Schanz
•	Vorprobe, Freitag, 12. Juni, 17.30 bis 18.30 Uhr, Tüchelsaal

Konfirmation
Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr, Kirche

Wir wünschen allen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden einen fröh-
lichen Festgottesdienst zum Thema 
«Teamgeist» und Gottes Segen auf 
ihrem weiteren Weg.

Max Artho
Fabian Betschart
Raffael Bischof
Lisa Egger
Enya Frehner
Joya Grossen
Dario Guidarelli
Nino Guidarelli
Ronny Hüsser

Noel Kärcher
Mathis Müller
Rafael Müller
Alessio Plüer
Alessio Rütter
Amy Schwendener
Aline Sirena
Fabian Wittmer
Jonas Wittmer

Stefanie Porš, Pfarrerin, Martin Trüb und Mael Meier, Jugendarbeiter

Rückblick aufs Unti-Weekend
Ganz freiwillig trafen sich die 18 
Schülerinnen und Schüler der 1. Sek 
zwar nicht am Bahnhof Rüti – es war 
der Start ins Unti-Weekend. Doch 
schon nach kurzer Zeit verwandelte 
sich das anfängliche «Müssen» in 
ein «Eigentlich ist es ganz cool, zu-
sammen unterwegs zu sein».
Gemeinsam mit neuen Leiterinnen 
und Leitern aus dem Newland er-
lebten wir bei prächtigem Wetter 
ein abwechslungsreiches Wochen-
ende. Inhaltlich drehte sich alles 
um die Frage: Wer begleitet uns 
auf unserem Lebensweg? – Fami-

lie, Freunde, Kolleginnen und Kol-
legen. Kennen diese Menschen uns 
wirklich? Oder tragen wir manch-
mal Masken, um jemand anderes zu 
sein? Und wie ist das mit Gott: Ist 
er mit uns, und wenn ja – wie zeigt 
sich das? Diesen Fragen gingen wir 
in Gruppengesprächen, bei Spielen 
und einem Gottesdienst nach.
Am Sonntagnachmittag kehrten 
alle dankbar, aber auch ziemlich 
müde, wieder nach Hause zurück.

Martin Trüb, Jugendarbeiter

Zweiter Wahlgang Kirchenpflege
Die Kirchenpflege der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Rüti ist 
noch nicht komplett. Sie haben die Wahl, folgenden Kandidaten beim 
zweiten Wahlgang vom 14. Juni neu in die Kirchenpflege zu wählen:

Milan Arn
Als Unternehmer im Bereich 
Erscheinungsbilder und Kom
munikationskonzepte mit inter-
nationaler Erfahrung lebe ich mit 
meiner Frau seit über 30 Jahren in 
Rüti, wo auch unsere beiden Töch-
ter aufgewachsen sind. 
Der Entscheid, damals nach Rüti 
zu ziehen, hat sich für uns als rich-
tig erwiesen. In jeder Gemeinde 
gibt es Orte, an denen Unter-
stützung gefragt ist – um etwas 
voranzubringen oder neue Im-
pulse zu setzen. Genau dort ent-
steht Wirkung, wenn Menschen 
ihre Fähigkeiten und etwas Zeit 
einbringen. 
So hat mich auch meine Neugier 
und Freude am Mitgestalten dazu 
bewegt, mich in der reformierten 
Kirche als Kirchenpfleger zur 

Wahl zu stellen. Eine lebendige 
Kirche lebt vom Engagement vor 
Ort – gemeinsam, respektvoll und 
leise am Wirken.

Milan Arn,  
Kandidat für die Kirchenpflege

Einladung zum 2.-Klass-Elternabend
Mittwoch, 20. Mai, 19.30 Uhr, Altes Pfarrhaus

Für alle Eltern der zukünftigen 2. Klass-
Kinder. Auch andere Interessierte am 
kirchlichen Unterricht sind herzlich will-
kommen! Anmeldung zum Elternabend: 
tanja.amstuz@refrueti.ch – Apéro im 
Anschluss an den Elternabend.

Angelika Günther, Katechetin, und Stefanie Porš, Pfarrerin

TIPP



Agenda

Sonntag, 26. April 2026
Ref. Kirche Dürnten, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Dürnten
Pfarrer Mathias Rissi
Musik: Heidi Brunner
Kollekte: EKS Fonds für 
Frauenarbeit

Montag, 27. April 2026
Kirche, 19.00 Uhr
Herzensgebet
Pfarrerin Stefanie Porš,  
Regula Romann Vassalli und 
Peter Imholz

Dienstag, 28. April 2026
Kirche, 19.00 Uhr
Friedensort
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Samstag, 2. Mai 2026
Gottesdienstraum der FEG 
Wetzikon, Langfurrenstrasse 2, 
18.00 Uhr
Verein Aktion Kirchen Züri 
Oberland – Beten fürs GZO 
Spital Wetzikon
www.aktionkirchen-zo.ch

Sonntag, 3. Mai 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Musik: Edith Oess
Kollekte: EKS Fonds für 
Frauenarbeit

Mittwoch, 6. Mai 2026
Tüchelsaal, 9.00 Uhr
Café International
Isabelle Fuhrer

Zentrum Breitenhof, 10.00 Uhr
Gottesdienst  
zur Wochenmitte
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Donnerstag, 7. Mai 2026
Tüchelsaal, 19.00 Uhr
Probe Musigfeischter
Andreas Zwingli

Freitag, 8. Mai 2026
Pfarrhaus, 19.00 Uhr
LUV-Workshop:  
tiefer ins Leben
Informationsabend
Pfarrerin Stefanie Porš

Samstag, 9. Mai 2026
Kirche, 16.30 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfarrerin Stefanie Porš

Sonntag, 10. Mai 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Muttertag
mit Taufe
Pfarrerin Stefanie Porš
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: Förderverein Refor-
mierte Kirche Rüti ZH
Im Anschluss: Chilezmittag

Mittwoch, 13. Mai 2026
Tüchelsaal, 14.30 Uhr
«Zeit für Begegnung»

Donnerstag, 14. Mai 2026
Sonnenplatz, 10.30 Uhr
Chilbi-Gottesdienst  
zu Auffahrt
Pfarrerin Stefanie Porš und 
Pfarrerin Beatrice Teuscher
Musik: Edith Oess, Alphorn 
und Trompete; Kateryna Anto-
niuk und Reto Maag, Alphorn 
und Horn
Kollekte: Pfarramt für Schau-
steller und Circus-Seelsorge
Im Anschluss: Apéro

Sonntag, 17. Mai 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: Jugendkollekte

Zentrum Breitenhof, 11.30 Uhr
Seniorenmittagstisch

Donnerstag, 21. Mai 2026
Tüchelsaal, 19.00 Uhr
Probe Musigfeischter
Andreas Zwingli

Sonntag, 24. Mai 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst zu Pfingsten
mit Abendmahl
und mit Verabschiedung von 
Nadia Brechbühl
Pfarrerin Stefanie Porš
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: Pfingstkollekte
Im Anschluss: Apéro

Montag, 25. Mai 2026
Kirche, 19.00 Uhr
Herzensgebet
Pfarrerin Stefanie Porš,  
Regula Romann Vassalli und 
Peter Imholz

Dienstag, 26. Mai 2026
Kirche, 19.00 Uhr
Friedensort
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Samstag, 30. Mai 2026
Tüchelsaal, 13.00 Uhr
Probe Musigfeischter
Andreas Zwingli

Sonntag, 31. Mai 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Konfirmation
Pfarrerin Stefanie Porš
Martin Trüb und Mael Meier, 
Jugendarbeiter
Musik: Konf-Band  
Orgel: Edith Oess
Kollekte: Konf-Kollekte
Im Anschluss: Apéro

Abschied
Elsbeth Isler (1944)
Dorfstrasse 10

Kollekten
4. März – CHF 112.00
Breitenhof Jahreskollekte: 
AVC Schweiz (Aktion für 
verfolgte Christen)

6. März – CHF 1366.00
Weltgebetstag Kollekte

15. März – CHF 534.50
Bawa Ndege, Kenia

22. März – CHF 877.55 
Förderverein Reformierte
Kirche Rüti ZH

Regelmässige Anlässe
Singe mit de Chliine
Montags, 9.30 Uhr, Tüchelsaal
11. und 18. Mai 2026

Frühgebet
Dienstags, 6.30 Uhr, Kirche
28. April, 5., 12., 19. und 26. Mai 
2026

Hauskreis Tankstelle
Donnerstags, 19.00 Uhr, Altes 
Pfarrhaus
30. April, 14. und 21. Mai 2026

Adressen

www.refrueti.ch

Sekretariat

Amthofstrasse 12
Öffnungszeiten:

Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

Nadia Brechbühl 055 240 25 37
nadia.brechbuehl@refrueti.ch

Tanja Amstuz 055 260 28 64
tanja.amstuz@refrueti.ch

Pfarrteam

Stefanie Porš 055 240 25 77
stefanie.pors@refrueti.ch

Kind und Familie, Konf,  
Allianz, OeME und rütipp

Dagmar Rohrbach 055 240 15 41
dagmar.rohrbach@refrueti.ch

Seniorinnen und Senioren,  
Friedensort

Jugend und junge Erwachsene

Martin Trüb 076 325 21 15
martin.trueb@refrueti.ch

Newland

Mael Meier
mael.meier@refrueti.ch

Katechetikteam

Angelika Günther 076 469 23 42
angelika.guenther@refrueti.ch

Thomas Schönenberger 079 629 19 30
thomas.schoenenberger@refrueti.ch

Sigristenteam

Mathias Brechbühl 076 459 11 11
mathias.brechbuehl@refrueti.ch

Vermietungen

refrueti.ch/ueber-uns/miete-mich

Impressum

Der «rütipp» ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.» 
und erscheint monatlich.

Redaktionsadresse

ruetipp@refrueti.ch

Der nächste rütipp  
erscheint am  
29. Mai 2026.
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Die Kirche ist offen für Sie.

Drucksache

myclimate.org/01-24-625131

AKKU-Gottesdienst
Sonntag, 7. Juni, 18 Uhr, Kirche

akkut, lebensnah, modern, 
kreatief und soundig

ab 17.30 Uhr: AKKU-Bar
Imbiss im Anschluss an den Gottesdienst

DER GOTTESDIENST ZUM AUFLADEN

VORANZEIGE


